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aus dem Landesvorstand 
 

Fazit zur Klausurtagung des Landesvorstands: Ein solidari-

sches Miteinander ist in heutiger Zeit wichtiger denn je!  
 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
 

am 6. und 7. Februar fand 

in Alveslohe die diesjäh-

rige traditionelle zweitä-

gige Klausurtagung des 

Landesvorstands statt. 

Über die wichtigsten In-

halte, Themen und Frage-

stellungen wollen wir Sie – 

wie immer - unterrichten: 

• Umgang mit der Nachschiebe-Liste 

Im Dezember 2025 wurde die so genannte Nachschiebeliste als Umdruck 20/5648 

vom Landtag veröffentlicht. Grundsätzlich geht es dabei darum, dass 95 Stellen im 

Bereich der Beruflichen Bildung gehalten werden sollen. Aber der Teufel ist bekannt-

lich ja immer ein Eichhörnchen: „Je öfter und genauer man diesen Umdruck liest und 

interpretiert, desto sichtbarer wird die Sprengkraft dieses Papiers!“ so der Landesvor-

stand einstimmig. Wir werden dazu in den nächsten Wochen einen eigenständigen 

Info-Ticker veröffentlichen.  

• Anpassungen in den BS-spezifischen Schulverordnungen 

Der Landesvorstand wurde aufgefordert zu den Anpassungen eine Stellungnahme ab-

zugeben. Grundsätzlich sind die meisten Änderungen notwendig und richtig. „ Im De-

tail gibt es Passagen, die wir als VLBS nicht gutheißen können!“ so die beiden Landes-

vorsitzenden Carina Lorenzen und Stephan Cosmus: „Die Abwertung des Berufsschul-

abschlusszeugnises, der fehlende Mut zum Thema online-Leistungsnachweise und die 

nicht gegangenen Schritte in der AVflex-Transformation.“ Auch hier werden wir Sie 

demnächst noch genauer informieren. 

• Arbeitszeit von Lehrkräften 

Am 12.03.2026 wird in der Anhörung des Finanzausschusses zum Thema „modernes 

Arbeitszeitrecht / Langzeitkonten für Beamte“ der VLBS das Problem im Umgang mit 

der Arbeitszeit von Lehrkräften in den Mittelpunkt stellen. Es muss deutlich werden, 

dass die alten und neuen Regeln im Landesdienst auch für die knapp 3.900 Stellen im 
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berufsbildenden Bereich realisiert werden müssen und können. „Nur wenn alle Fach-

gewerkschaften im dbb gemeinsam kämpfen, dann können wir erhebliche Verbesse-

rungen finden, die von allen Lehrkräften auch so wahrgenommen werden!“ so positi-

onieren die stellvertretenden Landesvorsitzenden Tina Huskobla und Patrick 

Thomsen den Verband. 

• Selbstbehalt in der Beihilfe 

Der dbb empfiehlt gegen den Selbstbehalt im Jahr 2026 in der Beihilfe Widerspruch 

einzulegen. Wir werden hierzu getrennt informieren.  

• Zukunftsnetzwerk Digital 

In digitalen Zeiten müssen auch Verbände wie der VLBS oder der dbb überlegen, wie 

Solidarität in Bezug auf Wissen, in Bezug auf digitale Infrastruktur oder in Bezug auf 

Mitgliedschaft in einer Fachgewerkschaft gestaltet werden kann. Mit dem Zukunfts-

netzwerk digital arbeitet der dbb auf Landes- und Bundesebene an einer modernen 

Lösung. Wir als VLBS planen kurzfristig dieses Netzwerk zu nutzen und so unseren 

Mitgliedern den Mehrwert unseres Verbandes exklusiv zukommen zu lassen. „Jedem 

Mitglied muss deutlich werden, welche Vorteile eine Verbandsmitgliedschaft hat und 

welche Nachteile es hat, wenn man auf solidarische Unterstützung einer Fachgewerk-

schaft verzichtet!“ so Jan Oliver Schmidt. 

• Bürokratie-Entlastung  

Die Junge Union als Jugendorganisation der größten Regierungspartei in Schleswig-

Holstein möchte das Thema Bürokratieentlastung an Schulen parteipolitisch auf die 

zukünftige Agenda des Ministeriums setzen. Wir als Fachgewerkschaft möchten die 

Chance nutzen und so die bürokratischen Fesseln der Kolleginnen und Kollegen lo-

ckern. Unsere Liste dazu ist lang geworden… 

Das Kalenderjahr 2026 wird das System der beruflichen Bildung in Schleswig-Holstein 

nachhaltig verändern und vielleicht viele und bewährte Strukturen und Traditionen ab-

schaffen. Daher ist das Engagement und die Organisation in einer berufsständischen Or-

ganisation für jede Lehrerin und jeden Lehrer dringend zu empfehlen. „Ein solidarisches 

Miteinander ist in heutiger Zeit wichtiger denn je!“ so der Vorstand zum Abschluss der 

der Klausurtagung. 
 

Termine 

• 11.02. Gespräch mit dem Bildungsstaatssekretär Tobias von der Heide 

• 12.03. Anhörung Finanzausschuss 

• 25.03. Gespräch mit dem Bildungspolitischen Sprecher der Grünen Landtags-

fraktion Malte Krüger 


